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„Themenvielfalt im Klassensatz – Zeitschriften in bayerischen 
Schulen“ 
hier: Projektjahr 2013/2014 
 
 

Sehr geehrte Frau Schulleiterin, 

sehr geehrter Herr Schulleiter, 

 

Lesefreude mündet in Lesekompetenz – dem Schlüssel zu Bildung und 

gesellschaftlicher Teilhabe. Lesekompetenz ist ebenso Basis für erfolgrei-

che Medienerziehung, wie sie an bayerischen Schulen praktiziert wird. Nur 

mit entsprechenden Lesefertigkeiten ist es möglich, sich kompetent und 

kritisch auch in der digitalen Welt zu bewegen. 

 

Ein Projekt, das der Leseförderung und der Medienerziehung gleicherma-

ßen entgegenkommt, ist das langjährige Angebot „Themenvielfalt im Klas-

sensatz – Zeitschriften in bayerischen Schulen“ des Verbandes der Zeit-

schriftenverlage in Bayern e. V. und der Stiftung Lesen. Titel aus dem Seg-

ment der Fachzeitschriften, der Special-Interest- und der Publikumszeit-

schriften, die im Rahmen des Projektes kostenfrei zur Verfügung gestellt 

werden, sollen die Jugendlichen zum Lesen animieren, ihnen Informationen 
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liefern und zugleich berufliche Orientierung bieten. Die Studie „Zeitschrif-

tenlektüre und Diversität“ der Stiftung Lesen im Jahr 2011 hat ergeben, 

dass Zeitschriften dank ihrer Themenvielfalt, der kurzen Texte und der bild-

starken Aufbereitung dazu geeignet sind, die Lesemotivation zu entfachen 

– gerade auch bei lesefernen Jugendlichen. 

 

Ab sofort bis zum 31. Dezember 2013 können sich wieder Klassen ab 

Jahrgangsstufe 7 an Gymnasien, Mittel-, Real-, Wirtschafts-, Förder- und 

Berufsschulen unter www.zeitschriften-schule.de anmelden und dort bis zu 

drei Wunschtitel im Klassensatz bestellen. Ab Beginn ihrer Wunsch-

Kalenderwoche erhalten sie dann je eine Ausgabe ihrer bestellten Titel. 

Eine Liste auf der Projektwebsite zeigt die Verfügbarkeit der Titel an. 

 

Auf der Projektwebsite stehen zudem methodisch-didaktische Unterrichts-

materialien zum Download bereit sowie separate Arbeitsanregungen für 

Berufsschulen. 

 

Ihre Ansprechpartnerin bei der Stiftung Lesen für das Projekt: 

Silke Schuster (Stiftung Lesen, Römerwall 40, 55131 Mainz) 

silke.schuster@stiftunglesen.de 

Tel.: 06131/288 90-16 

 

Ich möchte den bayerischen Schulen eine Teilnahme an „Themenvielfalt im 

Klassensatz – Zeitschriften in bayerischen Schulen“ sehr empfehlen. Der 

Initiative wünsche ich weiterhin gutes Gelingen und den bayerischen Schü-

lerinnen und Schülern viel Erfolg und spannende Leseimpulse! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Dr. Ludwig Spaenle 


